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Junge Forscher
schon in der Grundschule optimal fördern

„Wie kommt es, dass ein schweres Schiff aus Eisen nicht untergeht?“

Am Donnerstag, 29.03.2007, 20:00 Uhr gestalteten Kim Lange und Thilo 
Kleickmann von der Universität Münster einen Workshop im Amphitheater der 
Grundschule. Interessierte Eltern und Lehrer konnten hier sowohl theoretisch 
als auch praktisch erfahren, welche Erkenntnisse und Ansätze seit einiger Zeit 
die Didaktik des Sachunterrichts bestimmen.

Während zu Zeiten Piagets das Grundschulkind noch unterschätzt und danach 
in den 70er Jahren mit einem sehr anspruchsvollen, wissenschaftstheoretischen 
Unterricht überfordert wurde, versucht man inzwischen naturwissenschaftliches 
Lernen als Umlernen, zu begreifen. Neben dem Entwickeln von 
naturwissenschaftlich-technischem Verständnis steht ganz klar das Fördern 
von Selbstvertrauen und Interessen im Mittelpunkt. Phänomene werden 
durch kindliche Fragestellungen motivierend und interessant aufbereitet, 
Vermutungen angestellt, Ideen zur Überprüfung und Erklärungen gesucht. Ganz 
selbstverständlich lernen die Kinder so, eigene Denkweisen zu korrigieren, zu 
argumentieren und erwerben Kenntnisse und Fertigkeiten, die nicht abfragbar 
und konkret messbar, aber für die Entwicklung des Denkens und Verstehens 
unabdingbar sind.

Auch die Zuhörer dieses Vortrags wurden – passend zum Thema des 
Symposions- „für Naturwissenschaften begeistert“. Sie konnten an 
verschiedenen Stationen komplexe physikalische Sachverhalte wie Auftrieb, 
Dichte und Verdrängung anschaulich, kind- (aber auch erwachsenen-) gerecht 
untersuchen.

An der Universität Münster wurden unter der Leitung von Professorin 
Kornelia Möller (kommissarische Direktorin des Seminars für Didaktik des 
Sachunterrichts) so genannte „Klassenkisten“ für den Sachunterricht an 
Grundschulen entwickelt und - gefördert von der Telekom-Stiftung und in 
Zusammenarbeit mit dem Spectra-Verlag – seither in Schulversuchen erprobt.
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Die Untersuchungsergebnisse aus Vergleichsklassen der Universität Münster 
sprechen für sich: Unterricht, der die Fragen der Kinder aufgreift und sie über 
eigene Experimente zum Verständnis physikalischer Phänomene bringt, ist nicht 
nur motivierend und spannend, sondern sorgt dafür, dass falsche Vorstellungen 
abgelegt werden, besonders leistungsschwache Kinder profitieren und dass 
alle Schüler, insbesondere auch Mädchen signifikant mehr dazu lernen. Ein 
Erfolgsrezept also, dass es wirklich wert ist umgesetzt zu werden.

Am Ende des abwechslungsreichen Abends durfte sich das Grundschulteam 
noch ganz besonders freuen, denn die ansprechend gestalteten Versuchskisten 
zum Thema „Schwimmen und Sinken“ bleiben an der Schule. Wer also nun 
nicht weiß, wie es kommt, dass ein schweres Schiff aus Eisen nicht untergeht 
und leider am 29. März nicht dabei sein konnte, ist herzlich eingeladen bei uns 
zu experimentieren.

Anja Fürbringer und Rita Labatut

ddsu.uni-muenster.de/www/kooperationsprojekte/klassenkisten
www.spectra-verlag.de

Materialien, Seite 187
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Flammenkunst und Feuerzauber – Magic Andy ließ es 
zum Abschluss krachen

Es knallte, zischte und brannte lichterloh! Magic Andy faszinierte 
zum Abschluss des Symposions am Freitag, 30.03.2007, seine 
kleinen Zuschauer durch feurige Knalleffekte, die sein Publikum 
zum Glühen brachten.

Dr. Andreas Korn-Müller aus Dresden alias Magic Andy ging mit 
seinen begeisterten Zuschauern gemeinsam auf die Suche nach 
Antworten auf interessante Fragen, wie z.B. „Wie kam der Mensch 
zum Feuer?“ und „Wie funktionierte das erste Streichholz?“ Er 
erklärte anschaulich und zeigte nicht nur wie ein Phosphor-
Streichholz und die ersten Standard-Sicherheits-Streichhölzer 
funktionierten, sondern demonstrierte auch die Funktion des ersten 
Feuerzeugs von 1823.

Nachdem der erste Teil der Show sich darum drehte, Feuer 
zu machen, wurden im zweiten Teil Eigenschaften von Feuer 
durchleuchtet. Sein Publikum konnte sich durch Beantwortung der 
Fragen: „Warum ist die Kerzenflamme unten dunkler als oben?“, 
„Brennt Eisen?“, „Warum brennt ein Stein nicht?“ und „Warum 

brennen manche Stoffe ohne Flamme?“ durch eine richtige 
Antwort Gummibärchen verdienen. Auch Mut wurde belohnt: 
Für die kleinen Helfer auf der Bühne, beim Feuerspucken 
oder Feuerwerk, gab es zur Belohnung Gummibärchen. Frau 
Barckhausen wurde für ihre erfolgreiche Mehlstaubexplosion 
nicht nur mit dem tosenden Applaus ihrer Schüler, sondern auch 
mit einer blütenlosen Rose belohnt.

Humorvoll ging es auch im dritten Teil der Show weiter. Nun 
ging es um das Feuerlöschen. Mit dem Backpulver-Feuerlöscher 
für zu Hause löschte Magic Andy – wie von Geisterhand – eine 
Kerze. Neben dem Feuerlöschen mit Kohlendioxid stellte er 
die Unterwasser-Fackel aus Wunderkerzen vor und zeigte dem 
überraschten Publikum eine imposante Feuerwolke, die entsteht, 
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wenn man beim Löschen mit Wasser nicht aufpasst.

Die kleinen Zuschauer waren Feuer und Flamme für Magic Andys Feuershow, 
die in einer lautstarken Explosion endete. Die interaktive Feuershow bot eine 
Vielzahl spektakulärer Experimente und deren Erklärungen, denen die Kinder 
mit großen Augen gespannt folgten. Flammenzauber und Feuerkunst – ein 
angemessener Abschluss für eine spektakuläre Woche voller Faszination für die 
Naturwissenschaften.

Christina Becker

Magic Andy (www.sciencecomedy.com)
zauberte für die Jahrgänge 1 bis 4 der Grundschule.
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Wir danken den Förderern

des Europäischen Symposions
„Begeistern für Naturwissenschaften - Zukunft ist jetzt“
der Internationalen DEUTSCHEN SCHULE BRÜSSEL
im Rahmen der deutschen EU-Ratspräsidentschaft
März 2007 

Auswärtiges Amt als amtierender EU-Ratspräsident

mit der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen im Bundesverwaltungsamt

und Robert-Bosch-Stiftung

ohne deren Unterstützung die Durchführung nicht möglich gewesen wäre.

Förderer
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Wir danken den Sponsoren

des Europäischen Symposions
„Begeistern für Naturwissenschaften - Zukunft ist jetzt“
der Internationalen DEUTSCHEN SCHULE BRÜSSEL
im Rahmen der deutschen EU-Ratspräsidentschaft
März 2007 

Sponsoren

FDA
Freundeskreis deutscher

Auslandsschulen e.V.
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